


viel Erfolg. Die Maschine ist leistungsfähig 
wie keine zweite am Markt", erklärt Ale­
xandra Reis von EDV-BY. "Die Baureihe ist 
für die Hitachi-Partner eine echte Chance, 
auch in der derzeitigen angespannten Wirt­
schaftslage zu bestehen." 

Durch die AMS-Platt­
form konnte die ange­
strebte Virtualisierung 
über VMware ohne Per­
fonnance-Einbußen oder 
Engpässe realisiert wer­
den. Die Sicherung über­
nimmt nun die vom Partner 
Comm Vault zugelieferte 
Software Hitachi Data 
Protection Suite: Zwei 
ESX-Server werden über 
Backup-Agenten auf Disk 
gesichert, ebenso die 
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rungszeit von etwa 30 Stunden auf sieben 
Stunden. 

"Durch die AMS-2000-Familie kommen 
für KMUs wichtige Tecl1l1010gien wie der 
für die hohe Leistung verantwortliche Ac­

tive-Active- Controller mit 
sei nem Load Balancing 
auch in den Midrange­
Markt ", erklärt Siegmulld 
Kaminski, Director Com­
mercial Sales bei Hitachi 
Data Systems. "Unsere 
Partner können von diesem 
Technologietransfer, eben­
so profitieren wie die 
Endkunden im Einsatz. " 
Neben dem Ergebnis ver­
mochte auch der Prozess 
Piehier zu überzeugen: 

Machines. Den Backup- Geschäftsfüh rerin von EDV-BV 
Server ·hat Godelmann ge-

"Das Konzept, das EDV­
BV mit Hitachi ausgearbei­
tet hatte, hat schlichtweg so 
funktioniert, wie es sollte. 
Das bedeutet: Sinnvolle mäß dem Konzept von 

EDV-BV ebenfalls virtualisiert. 
Da das Unternehmen zudem auf schnelle 

Fibre-Channel-Switches (FC) umgestellt 
hat, kann die Sicherung direkt über FC auf 
Tape erfolgen. Um dieses Vorgehen zu 
ermöglichen, wurden die Tape-Laufwerke 
auf die virtuelle Backup-Maschine durch­
geschleift. 

Insgesamt werden so fünf Terabyte an 
Daten verwaltet, wovon drei Terabyte auf 
das Backup entfallen. Dabei funktion iert 
das Hitacbi-Produkt sehr gut mit dem NAS­
Filer, den Godelmann von einem anderen 
Hersteller bezogen hatte. 

. PLATZ SPAR EN IM SERVER-RAUM 
fDurch die Architektur der AMS konnte 
IGOdelmann zudem Platz im Server-Raum 
sparen: Während die Live-Daten auf SAS­
Platten liegen, werden für das Backup SATA­
Platten eingesetzt - in einem einzigen Shelf. 
"Wir benötigen jetzt nur noch etwa die 

,Hälfte an Stellfläche" , freut sich Piehier. Zu-
dem war Godelmann dadurch in der Lage, 
den Kühl- und Strombedarf signifikant zu 
senken. eben der Reduzierung der Kosten 
unterstützt das neue Design auch die Um­
weltfreundlichkeit. "Am wichtigsten ist und 
bleibt für unser Geschäft aber natürlich der 
enorme Kapazitäts- und Leistllngssprung", 
fährt Piehier fort. In Za hlen ausgedrückt be­
deutet dies eine Reduzierung der Siche-

Planung, reibungslose Migration und eben 
das gewünschte Ergebnis. Ein Techniker von 
Hitachi bat das System nach Abschluss der 
Implementierung abgenommen, und seit­
dem läuft es stabil - und schnell." 

Das soll auch noch eine ganze Weile so 
bleiben: Bei Godelmann setzt man langfris­
tig auf das Konstrukt mit der AMS als Herz­
stück. Zudem ist eine noch weiter führende 
Virtualisierung angestrebt. Damit ist Godel­
mann gut gerüstet, um auch IT-seitig den 
weiteren Unternehmenserfolg zu gewähr­
leisten. 0 
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Projekt 

Kunde: Betonwerk Godelmann KG, Högling 

Problem: Das Backup-Fenster reichte nicht 
mehr aus, und die Daten wurden unkon­
trolliert auf verschiedenen Servern ab­
gespeichert. 

Lösung: Einsatz von VMware als Virtualisie-., 
rungsplattform für die Server mit einem 
zent ra len Massenspeicher von HDS. Die vor­
handene Backup-Software wird ersetzt durch 
HDPS (von Com m Vault). 

Vorteile: Verbesserung der Flexibi lität und 
Erhöhung der Kapazität durch AMS2100. 
Platz- und Energie-Ersparnis durch Einsatz 
von Virtualisierung auf HDS Storage, Er­
höhung des Datendurchsatzes der Siche­
rung. Dabei wurden aus 30 Stunden sieben 
Stunden. 

Dienstleister: EDV-BV GmbH 

Zusätzlich benötigtes Equipment: DL 380 
Server von HP für die Virtualisierung, 
Brocade-Switches, VMware-Enterprise-Soft­
ware 

Implementierungsdauer: 14 Tage 

Service und Wartungsvertäge: Monatl iche 
Wartung durch die EDV-BV 

Schulungsaufwand: Gering, aufgrund der­
einfachen Bedienung der AMS und VMware 
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